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Dann 50 bei
le vierteljährlich 2a ellung 2,75 M durch

vent 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von a

ehren angenommen
amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Nr 6816 eingetragen

Für die Redaktion veranhworllich

Max Scharre in Halle
Sprechſtnnden von 10 bis 12 Uhr

Fernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

nenee e c aNr 435 Halle a d Saale Donuerstag den 17 September
Die ſerbiſchen Offizierswirren

Wir erhalten aus Belgrad von guter Seite die nach
ſtehende Schilderung der Situation wie ſie ſich ſeit
dem Tode Alexanders und Dragas entwickelt hat

Von Tag zu Tag wird die innere Lage unſeres kleinen
Königreichs ernſter die Gefahr einer neuen Umwälzung
drohender Schuld trägt allein die unglaubliche Anmaßung
die unerhört herausfordernde Haltung welche die an den
T ängen vom 11 Juni beteiligten Offiziere ſeit jenem
Tage einnehmen Das Land hatte ſich ſtill und ruhig in
die neue Situation gefunden Alexander und Draga hattenſo viele Freveltaten auf dem Gewiſſen daß ihr Ende vollauf

verdient war Aber diejenigen in denen man unmittelbar
nach dem Tode der beiden die Befreier des Vaterlandes
ſah ſind ſeither zu Gewaltherren geworden zu Diktatoren
ſchlimmſter Art Sie ſehen in dem neuen König
einen Knecht der auszuführen hat was in ihrem
Kreiſe beſchloſſen wird Ein Akt unerhörter Frech
heit war ihr Eindringen in die Staatsdruckerei die
Vernichtung von Dekreten des Königs die Verhinderung
ihrer Bekanntgabe Geſchehniſſe ſolcher Art haben ſchnell
die Stimmung erzeugt die heute ganz allgemein in der
Armee und nicht weniger im Lande herrſcht Sie verlangt
die Ausſtoßung der Königsmörder aus dem Heer Enk
weder jene oder wir Ueberall hört man es trotz der
Verhaftungen geniert ſich kein Offizier dieſer ſeiner Mei
nung laut und deutlich gleichviel wo er ſich befindet Aus
druck zu geben im Salon auf der Straße im Café Die
Partei der Unbeteiligten beeinflußt in dieſem Sinne das

Unteroffizierkorps dieſes wieder die Soldaten Ganz unweifelhaſt ſtehen wir an der Schwelle einer neuen Militär

revolution und mit dieſer Tatſache wird gut tun zu rechnen
wer an dem Gang der Dinge in Serbien intereſſiert iſt
Einer Militärrevolution der das Volk ſeine Sympathie nicht
verſagen wird Einſtweilen wird ja der Bautenminiſter
Maſchin in den wie ſchon erwähnt ſonſt durchaus nicht
zurückhaltenden Aeußerungen der Unzufriedenheit als die
jenige Perſönlichkeit bezeichnet gegen die man ſich zunächſt
wenden werde Er trägt in erſter Linie die Verantwortung
für die jüngſten Verhaftungen Einſiweilen Jn der Stille
aber wendet ſich die Aufregung längſt gegen Höhere
Symptomatiſch war der Vorgang in Niſch wo der Köni
mit Steinwürfen begrüßt wurde Das Attentat iſt
dementiert worden hat aber wenn man es ſo nennen will
trotzdem ſtattgefunden es hat ſich dabei keineswegs um die
Tat einzelner Unzufriedener gehandelt Daß der König
nicht getroffen wurde iſt wenn es wahr iſt ein Wunder
jedenfalls hat ihm die Szene geg was im Werden iſt
Die Aufregung die bei ihm und ſeiner Umgebung herrſcht
kommt in ununterbrochenen Perſonalveränderungen und
Verſetzungen die die Armee über ſich ergehen laſſen muß
zum Ausdruck Aendern laſſen wird ſich nichts durch ſie
mit Ungeſtüm und einſtimmig wird von ihm verlangt daß
er dem Treiben der Diktatoren vom 11 Juli ein Ziel ſetzen
möge Aber man glaubt gleichzeitig nicht daß er die
Macht hierzu hat Jmmer weniger wird daran gezweifelt
daß er um das ſeinem Vorgänger im Konak drohende
Schickſal gewußt hat das was geſchehen mit ſeiner
Billigung geſchehen iſt

Ein Anzeichen für viele Jm Pariſer Gil Blas iſt ſ Z
der damalige Privatſekretär des Königs Balugſchitſch als
der Mittelsmann bebezeichnet worden durch den Peter
Karageorgewitſch von Genf aus mit den Belgrader zum
Königsmord verſchworenen Offizieren verhandelt habe
Offiziell wurde daraufhin die Exiſtenz eines ſolchen
Balugſchitſch in Abrede geſtellt Das war vor acht Wochen
Heute iſt Valugſchitſch als neu ernannter Leiter des
Preßbureaus im Miniſterium des Auswärtigen ein höchſt

einflußreicher Mann poD Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Dem Kaiſer wurde bei ſeiner Ankunft auf dem Jagd
ſchloſſe Karapancſa in Ungarn eine ſinnige Ueberraſchung
zu teil Während ſeines mehrtägigen Jagdaufenthaltes bewohnt
er im erſlen Stockwerk vler Räume Die Gemahlin des Erz
herzogs Friedrich von Oeſterreich Erzherzogin Jſabella
hatte das Arbeitszimmer des Kaiſerlichen Gaſtes perſönlich ge
ſchmückt So fand der Kaiſer auf ſeinem Arbeitstiſch zwei in
einem ſchönen Lederrahmen gehaltene Bildniſſe ſeiner
Gemahlin und auf der Kommode die Pholographien ſeiner
Mutter der Kaiſerin Friedrich und ſeines älteſten Sohnes
des Kronprinzen Wilhelm

Der Kaiſer verlieh dem vorkragenden Rat im Miniſterium
für Landwirtſchaft Domänen und Forſten Königlichen Land
forſtmeiſter Waechter der am 18 September ſein 50 jähriges
Dlenſtjubiläum feierte den Stern zum Roten Adlerorden zweiter
Klaſſe Unter den zahlreichen Ehrungen die dem Jubilar von
nah und fern dargebracht wurden befand ſich neben herrlichen
Blumenſpenden ein koſibarer ſilberner Tafelauſſatz den die
Direktoren des land wirtſchaftlichen Miniſteriums im Namen der
Kollegen überreicht hatten Die Oberforſtmeiſter die Regierungs
und Forſträte und die Oberförſter der dem Jubilar unterſtellten
rovinzen überſandten durch eine Deputation eine prachtvolle

ſilbergetriebene Ehrengabe Die Direktoren dex Verſuchsanſtalt
für Handfenerwaffen überbrachten im Namen des Herzogs
on Ratibor die herzlichſten Glückwünſche Zahlreiche Perſonen

der Hof t tdngefuſthentſchaf Verwandte und Freunde halten ſich ebenfalls

D Der Prinz Regent von Bayern hat bezüglich derDertxrekung rin im Bundesrat und zwar im FPieſſort
h namvetwalting das durch des Frhrn v Stengel Be 3

ing eine Veränderung erfährt beſtimmt däß der ſtell
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vertretende Bundesrats Bevollmächtigte Miniſterialdirektor
Geiger vom 1 Oktober an ſeinen Wohnſitz in Berlin
nimmt und daß ferner zum weiteren ſtellvertretenden Bevoll

gugten der Miniſterialrat Kronanwalt Burkhard ernannt

Der Großherzog von Heſſen iſt geſtern abend nach
Kiel abgereiſt

Der Reichskanzler Graf Bülow iſt geſtern mittag in
rin eingetroffen Er geht von da zur Kaiſerbegegnung ach

Politiſches
Auch die Köln Zta läßt ſich von Berlin aus jetzt zum

Vorbeidementieren in der Schulteſchen Angelegenheit
benutzen Auch ſie gleitet über die von Berlin aus erfolgte
Weiſung über die Veröffentlichung zunächſt zu ſchweigen hinweg
gibt aber ſchon zu daß angefragt worden iſt Sie ſchreibt

Die Aufzeichnungen ſchienen ihm Schulte wiſſenſchaftlich
bedeutſam und er ſchlug im Hinblick auf eine Veröffentlichung
ſeiner Forſchungen denjenigen Weg ein der ihm durch die
Satzungen des Hiſtoriſchen Jnſtituts vorgeſchrieben war Er
wandte ſich in einer Darlegung an ſeine vorgeſetzte Be
hörde in Berlin und fragte unter Darlegung der ein
ſchlägigen Verhältniſſe an ob und in welcher Form eine
Veröffentlichung erfolgen könne Darauf hat er nun durchaus
nicht vom Reichskanzler den bündigen Beſcheid igno
rieren erhalten ſondern die Angelegenheit hat ihren durch
die Satzungen vorgeſchriebenen Lauf genommen

Wir haben uns ausreichend zu dieſem Punkte ſchon geſtern
geäußert

Neben dem bereits erwähnten Oberreichsanwalt Olshauſen
werden als Kandidaten des Poſtens als Reichsgerichtspräſident
in unterrichteten Kreiſen auch die Namen des Unterſtaatsſekretärs
im Staatsminiſterinm Freiherrn v Seckendorff und des
Ober Landesgerichtspräſidenten Wirkl Geh Ober Juſtizrats
Dr Hamm in Köln genannt

Volkswirtſchaftliches
Der Hamburger Sengt beantragt bei der Bürgerſchaſt

die Bewilligung von 8,301,500 M zur Herſtellung einer Waſſer
ſtraße für den oberelbiſchen Flußſchiffsverkehr
nach dem Kuhwaerderhafen und zur Errichtung neuer
Zollabfertigungsſtellen hierfür nebſt Herſtellung einer Bahn
verbindung von Peute nach Bahnhof Wilhelmsbürg

Kirche und Schule

zufolge einſtimmig das Konſiſtorium zu erſuchen durch recht
zeitiges Eintreten bei der im Oktober zuſammentretenden
Generalfynode dahin zu wirken daß dieſe gegen eine ſelbſt
auch nur teilweiſe Aufhebung des Jeſuitengeſetzes ſelbſt bis an den Thron des Kaiſers als summus
episcopus der Landeskirche eintreten möge

Heer nud Flotte
Jn ſeinem Armeebefehl am Schluß der Kaiſermanöver

erkennt König Georg die Leiſtungen der beiden ſäch ſiſchen
Armeekorps mit folgenden Worten an

Treueſte Pflichterfüllung vorzügliche Hallung und
hervorragende Leiſtungen haben den altbewährten Ruf meiner
Truppen wiederum beſtätigt und gezeigt daß auch die jungen
Verbände den alten Reginientern ebenbürtig zur Seite ſtehen
Jch bin überzeugt daß die Anerkennung die Se Majeſtät
der Kaiſer Mir auszuſprechen die Gnade hatte für Meine
Truppen ein Anſporn zu den höchſten Leiſtungen ſein wird
Die ſächſiſchen Soldaten werden deſſen bin Jch gewiß immer
beſtrebt ſein im deutſchen Heere mit an erſter Stelle zu ſtehen
auch wenn es die Verteidigung gilt von Kaiſer und
Neich von König und Vaterland

Am Schluſſe ſeines Korpsbefehls an das XII 1 Königl
Sächſ Armeekorps ſagt der Kronprinz Friedrich An guſt
mit Bedauern ſehe er die 1 Eskadron Jäger zu Pferde Nr 12
aus dem Verband des Armeekorps ſcheiden und wünſche dieſer
bewährten Truppe eine recht glückliche gedeihliche und wenn
einſt der Königeruft ruhmreiche Zukunft

Der Kaiſer hat dem Kommandierenden General des
19 Armeekorps General der Jnfanterie v Treitſchke und
dem Kriegsminiſter v Hauſen das Großkreuz des Roten
Adlerordens verliehen Dem Kriegsminiſter wurde von dem
Großherzog n Sachſen das Großkrenz des ſächſiſchweimariſchen
Hausordens der Wachſamkeit verliehen

Auf eine Erkundigung an maßgebender Stelle erfährt die
Neue Polit Korreſp daß dort eine prinzipielle Stellungnahme

zu der Frage ob ein Kriegsſchiff getauft oder ihm
ein Namen gegeben werden ſoll nicht beabſichtigt iſt Es
liege auch keinerlei Veranlaſſung vor ſich mit dieſer Frage über
haupt zu befaſſen Wenn in dem Programm für die Taufe des
kleinen Kreuzers Erſatz Zieten der Ausdruck Namengebung
vorkomme ſo habe dies nichts zu bedeuten da in derſelben
Anweiſung auch das Wort Taufſe gebraucht iſt

Der Reichsanzeigzr teilt erneut die Bekanntmachung des
Kriegsminiſteriums mit wonach Unteroffizieren und
Mannſchaften die Teilnahme an Verſammlungen und
Feſtlichkeiten ohne dienſtliche Erlanbnis ſowie die Betätigung
revolutionärer Geſinnung und das Halten und die Verbreitung
ſozialdemokratiſcher Schriften verboten iſt

Der Ablöſungskrausport auf Dampfer Silvia iſt in
Fſingtau am 13 September angekommen am 14 wieder ab
gegangen

S M S Gazelle iſt am 15 von Hawlesbury Neuſchottland
nach Halifax in See gegangen Seeadler iſt am 16 Sept in
Lobe Japan eingetroffen und an demſelben V von da nach
Tſingtau in See gegangen Ariadne, Blitz, S 105Niobe und Kaiſer Karl der Große ſind am 15 Sept in
Wilhelmshaven eingetroffen

Verwaltung und Rechtspflege
Aus Bochum wird gemeldet daß das Zeugniszwangs

Verfahren gegen den verhafteten Redakteur der Vergarbeiter
eitung Leimpeters eingeſtellt und daß er freigelafſen

worden iſt

Die Kreisſhnode Liegnitz beſchloß dem Reichsboten

Landtagswahlbewegnng

Die Geſchäftsſtelle der nationalliberalen Partet
der Provinz Sachſen in Magdeburg teilt uns mit daß vor
den allgemeinen Verhandlungen des preußiſchen Delegiertentages
am 27 d M in Hannover eine Zuſam menkunft der
Delegierten der Provinz Sachſen ſtattfinden werde
Beſonders werden hierbei die bevorſtehenden Landtags
wahlen und organiſatoriſche Fragen zur Beſprechung kommen
Der Beſuch werde vorausſichtlich rege ſein

Wie uns aus Königsberg i Pr gemeldet wird gehen dort
Nationalliberale ünd Freiſinnige wieder zuſammen
Vorläufig ſind für die 3 auf Königsberg fallenden Mandate
zwei Kandidaten bereits aufgeſtellt und zwar von den National
liberalen der bisherige Vertreter Dr Kranſe von freiſinniger
Seite Dr Gyßen der als liberaler Kandidat bei den Reichs
tagswahlen zwar eine bedeutende Anzahl von Stimmen auf
ſich vereinigte aber doch dem ſozialdemokratiſchen Gegner
unterlag

T Ueber die Wahlſtunde für die zweite und erſte
Abteilung hat es der Miniſter des Jnnern in einem Erlaß
vom 10 Sept für zuläſſig erachtet daß bei Vorladung der
Wähler zur Urwahl auf mittags 12 Uhr je nach Lage der
Umſtände bekannt gemacht werde daß mit der Abſtimmn n g
der zweiten Abteilung beiſpielsweiſe nicht vor 3 Uhr mit der
jenigen der erſten Abteilung nicht vor 4 Uhr begonnen werde
Der Wahlvorſtand müſſe aber derſelbe bleiben

Koloniales
Es iſt erfreulich daß ähnlich wie beim Chinafeldzug nun

mehr auch bei den kolonialen Feldzügen die Teilnahme
an beſtimmten Gefechten den Mitgliedern der Schutztruppe bei
ihrer Beförderung und ihrer Penſionsberechnung als Kriegs

e n serechnet werden ſoll Eine kaiſerliche Kabinettsordre
autet

Jch beſtimme daß die folgenden von Teilen der Schutz
truppen für DeutſchOſtafrika und Kamerun in den Jahren
1801 und 1902 gelieſerten Gefechte und ausgeführten Kriegs
züge im Sinne de 8 23 des Geſetzes betreffend die Pen
ſionierung und Verſorgung der Militärperſonen des Reichs
heeres und der kaiſerlichen Marine vom 27 Juni 1871 als
Feldzug gelten ſollen für welchen den daran beteiligt
geweſenen Deutſchen ein Kriegsjahr bezw ſoweit der
Feldzug zur Unterwerfung des Häuptlings Semikore von Eſum
in Frage kommt eventuell zwei Kriegsjahre in Anrechnung zu
bringen ſind

J Schutztruppe für Deutſch Oſtafrika 1 Gefecht
gegen die Wamatengo in Mandang am 4 März 1902
2 Unterdrückung des Anfſtandes in Jſſanſu Jyambi und
Kinyakumi in den Monaten Juni und Auguſt 1902 3 Er
ſtürmung der Bomaſſega in Mſſalalamdogo am 16 Aug 1902

II Schutztruppe für Kamerun 1 Strafzug gegen die
aufrühreriſchen Vogeſumdanas und Vogetangenbaſas vom
17 Januar bis 10 März 1902 2 Gefecht bei Marnag am
20 Januar 1902 3 Gefecht in Banyo anläßlich der Ermor
dung des Oberleutnants Nolte am 1 Februar 1902 4 Expe
dition zur Unterwerſung der Baſuts vom 24 Jannar bis
10 März 1902 5 Expedition zur Unterwerfung der Jecombas
vom 3 Februar bis 8 Mai 1902 6 Ueberfall bei Vamunnm
und Beſtrafung der Bamunums vom 11 bis 28 Juni 1902
7 Feldzug zur Unterwerfung des Häuptlings Semikore von
Eſum vom 21 Auguſt 1901 bis 20 Juli 1902 8 Expedition
zur Unterwerfung des Hänptlings Rgalim vom 14 bis
23 März 1902 9 Gefechte in Deutſch Vornu RKgolloberg
Sedelebaberge Verfolgung des Sultans Zuberu vom 3 April
bis 29 Mai 1902 10 Ueberfall durch die Banſos und Be
ſtrafung derſelben vom 3 bis 8 Juni 1903

Wilhelmshöhe den 23 Auguſt 1903
Wilhelm I R
Graf v Bülow

Verſammlungen und Kongreſſe
Auf dem All deutſchen Verbandstag in Plauen

wurde zu dem Thema Konzeſſionsunweſen in den
deutſchen Kolonien folgende Entſchließung gefaßt

Die Hauptverſammlung des Alldentſchen Verbandes ver
urteilt die Politik welche die deutſchen Schutzgebiete durch
Vergebung von Kronregalen wirtſchaftlich zu erſchließen ver
meint Die beſtehenden Konzeſſionsgeſellſchaſten haben eine
ſolche Erſchließung eher verhindert als befördert das
Reich aber unter ſpeknlativer Ansnutzuug ſeiner wirtſchaft
lichen Tätigkeit in die Stellung des Unternehmers ged t
Das Reich muß daher von nun an die Schutzgebiete in
eigene Regie nehmen und darf keine neuen Konzefſionen
mehr erteilen Die beſtehenden Geſellſchaften ſind auf ihre
Rechte zu prüfen zu beſteuern und bei weiterer wirtſchaft
licher Untätigkeit zu befeitigen Jnsbeſondere wird von der
Regierung und Kolonialverwaltung bei Ueberweiſung herren
loſer Ländereien die ſtrengſte Befolgung der beſtehenden Land

unter Zugrundelegung unumſtößlicher Verträge
gefordert

Ferner begründete Prof Dr Samaſfa Berlin folgende
einhellig angenommene Entſchließung über das Deutſchtum
in Ungarn

Die Hauptverſammlung des Alldeutſchen Verbandes gibt
ihrer nuverbrüchlichen Treue zu dem ſo ſchwer aus eigener
Kraft um die Behauptung ihres Volkstums kämpfenden Volks
genoſſen in Ungarn Ausdruck ſie hofft daß die neuerdings
mit beſonderer Härte einſetzende Verfolgung der Vor
kämpſer des ungariſchen Denutſchtums die zweifellos in
urſäch lichem Zuſammenhange mit der Erklärung des
Grafen Bülow im Deutſchen Reichslag ſteht nur t
Stählung und Stärkung des nationalen Empfindens
ungariſchen Deutſchen beitragen wird Die Erhaltung des
ungariſchen Deutſchtums iſt nicht nur eine ſelbſtverſtändliche
Forderung alldentſcher Geſinming ſondern auch ein real
politiſches Jntereſſe der reichsdeutſchen Politik
da die jüngſten Ereigniſſe wohl zur Genüge bewieſen haben
daß die Madjaren die die Wehrkraft und Großmacht
ſtellung der öſterreichiſch ungariſchen Monarchie unter
graben als Stützen des Dreibundes nicht betrachtet werden
können

Am Abend vereinigten ſich die von auswärts gekommenen All
deutſchen mit der Ortsgruppe Plauen im An Saale des
Prater Die Feſtrede hielt Prof Dr Graf Richard du Mou



verzichte daher auf das Wort und bitte daß auch die anderen

lin Eckar der an den vericht de rerCla auf her uptverſammlung über die geritte der u h daran Politik im letzien
ied zu anderen Großmächten anknüpfte

nannte So oft wären in der deutſchen

Geſchicht Der Staatre die reichen Kräfte des Volkes nicht zu nützen verſtanden
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8ai u ch e
des Kei Bismarck habe dieſe K
und die Sehnſucht des deutſchen Volkes erfüllt Er

verbünde ſich mit dem

den begeiſterten Beifall der Verſammlung
Die Generalverſammlung des Vereins für

Hamburg wurde geſtern nachmittagSozialpolitik innach Erledigung der auf die Tagesordnung geſetzten Referate
und daran geknüpften eingehenden Erörterung geſchloſſen
Profeſſor v Philippovich faßte den Jnhalt der Referate
und Debatten über die Störungen im Wirtſchaftsleben während
der Jahre 1900 und folgende zuſammen worauf Profeſſor
Schmoller die Verſammlung mit der Bemerkung ſchloß daß
ſofort in eine Enquete über kommunale F

o lititk eingetreten werden ſolle deren Ergebniſſe den Gegenand der Beratung auf der nä ſten in drei Jahren ſtatt
findenden Generalverſammlung bilden werde

Der diesjährige Verbandstag der Berufsgenoſſen
ſchaften wird am 25 d M in Bremen abgehalten werden
Die reichhaltige Tagesordnung bringt u a einen Bericht des

izrats Dr Lachmann Berlin über die Einführung eines
einheitlichen Formulars für die Erſtattung ärztlicher Gut
chten in Unfallſachen Direktor Landmann Augsburg erW einen Bericht über die der Vertrauensärzte

den Berufsgenoſſenſchaften Direktor Max Schleſinger
Berlin einen ſolchen über Maßnahmen zur Förderung der erſten
Hilfeleiſtung bei Unfällen

Sozialdemokratiſcher Parteitag
Nachdruck verboten Hg Dresden 16 Sept

Dritter Tag Vormittagsſitzung

Die Debatte über die Mitarbeit der Genoſſen an
der bürgerlichen Preſſe wird fortgeſetzt

Abg Ledebour Berlin Er glaube daß ſachlich nichts
Neues mehr geſagt werden könne deshalb halte er es für an
gemeſſen daß nur noch diejenigen zu Worte kommen die ſich
verteidigen haben wie Göhre Mehring Ruf Bronia Er
die nicht perſönlich intereſſiert ſind das Gleiche tun Beifall
Mehrere Redner verzichten darauf aufs Wort

Reichstagsabg Rechtsanwalt Heine Berlin Jn der Haupt
ſache bin ich nicht angegriffen worden ſondern nur beiläufig
genannt worden Jch bitre den Genoſſen Adolf Hoffmann mir
einen Artikel zu nennen den ich in der bürgerlichen Preſſe ge
ſchrieben habe Es wird ihm ſchwer fallen Jch habe vor
etwa 10 Jahren einen juriſtiſchen Artikel in der Welt
am Montag veröffentlicht Jch halte die Geſchichte von
den Artikeln der Reviſioniſten die den Genoſſen in der
Wahlagitation Knüppel zwiſchen die Beine geworfen haben
für unwahr Dieſe Akademikerdebatte ekelhafteſter
Art iſt nicht von den Akademikern verſchuldet worden Wider
ſprxuch Jch gebe hier die Erklärung ab daß ich gegen die
Reſolution ſtimmen werde Ruf Das wußten wir ſchon
weil ſie mir unzulänglich erſcheint Dagegen will ich nicht alles
billigen was geſchehen iſt Jch bin auch der Meinung daß man

e ve bei der Mitarbeit an der bürgerlichen Preſſe ſein
müſſe Auch den Artikel Bernhards habe ich nicht gebilligt
Wir haben geſtern hier das Pathos der Anklage das Pathos
der Reue das Pathos der Verzeihung gehört ir hörten wie
dem einen geſagt wurde Gehe hin mein Sohn dein Glaube
hat dir geholfen Heiterkeit und Unruhe Und dem anderen
wurde Verzeihung verſprochen weil er Reue gezeigt Das mit
der Reue und Buße hatte ja etwas wahrhaft Erhebendes

achen Aber ſie mögen es ein pſychologiſches Rätſel nennen
ch muß offen geſtehen daß ich nicht der ſein müßte der ich bin
wenn ich nicht den Trick ſparen ſollte auch hier als Verteidiger
aufzutreten Aha Der Artikel von Bernhard iſt ungeſchickt
aber gut gemeint geweſen Sie haben geſtern gehört wie der
junge Mann mit dem Pathos der Reue die Brücken hinter ſich
abgebrochen und einen Teil ſeiner Exiſtenz geopfert
hat Gelächter und Beifall Nennen Sie es Dongquichoterie
oder pfychologiſches Rätſel aber ich halte es für meine
Pflicht daß in einer Partei die für Recht un
Wahrheit eintritt für einen abweſenden Angegriffenen derſich nicht verteidigen kann ein Verteidiger erſteht Großes
Gelächter Jch perſönlich mißbillige die Politik Hardens und
ſeine gehäſſige kleinliche Polemik aber nicht bloß Mehring hat
eine komplizierte Pſychologie Lachen Jch habe mit Herrn
Harden kaum mehr als 4 mal geſprochen und zur Beruhigung
des Genoſſen Stadthagen möchte ich bemerken von mir hat er
keine Parteigeheimniſſe erfahren Stadthagen Jch habe nur
von Vollmar geſprochen Herr Kollege Stadthagen ich ſage
das auch nur um Sie gleich im voraus zu beruhigen HeiterkeitStadthagen Von Shuen hole ich ſo viele Geheimniſſe raus

wie ich nur will ohne daß Sie es merken Genoſſe Stadt
hagen als politiſcher Rechercheur ift etwas ganz Neues Jch
glaube er iſt ſo ungeeignet dazu wie nur irgend Jemand
Stürm Heiterkeit Als ein erfreuliches Zeichen betrachte ich

es daß Bebel und alle Redner jetzt betonen daß die Freiheit
des Denkens gewahrt werden müſſe in der Partei

Bebel Nun hört alles auf als ob das jemals anders
geweſen wäre Ja Genoſſe Bebel aber es iſt gut daß das
jetzt ſo ſcharf betont wird Jn einer Partei muß Ueber
einſtimmung in den Grundanſchauungen herrſchen Aber eine
C V W muß auch im Einzelnen Duldſamkeit habeu

ebh Beifall
Als nächſter Redner wird der frühere Pfarrer Reichstags

abgeordneter Paul Göh re aufgerufen deſſen frühere national
ſoziale Parteifreunde v Gerlach Pfarrer Naumann und
Paſtor a D Kötzſchke am Berchterſiattertiſch ſitzen

Göhre führte aus Geſtern hat Genoſſe Bebel alle Mittel
ſeiner Beredſamkeit aufgewendet und ſogar ſeine große Ver

n in die Wagſchale geworfen um die Vergangenheit
ines Mehring zu decken Lachen Er hat dabei

denen die in der Zukunfſt Artikel veröffentlicht haben die
größten Beleidigungen die nach meiner Erinnerung je
auf einem Parteitag vorgekommen ſind ins Geſicht geſchlendert
Unter dem Beifall eines großen Teiles der Verſammlung hat
Bebel von den Mitarbeitern der Zukunſt als Marodeure ge
prochen und ihnen ein Pfui zugerufen u hat er auch
mich namentlich genannt Durch dieſen Angriff iſt meine
Berſon nicht bloß vor der Partei ſondern vor der ganzen
Welt aufs ſchmählichſte in den Staub gezogen worden
und meine Ehre Selbſtachtung erfordert es gegen dieſe Be
andlung zu proteſtieren Sehr richtig Man hat von den
ergelaufenen Akademikern geſprochen und auch von

mir als einem ixbeltebigen hergelaufenen Akademiker auch der
e e dte e da muß ich erklären und

rgel z Zeigen duß ich nicht der ixbeliebigeHergelaufene bin Seit meinem erſten öffentlichen Anftreten

räfte zu nützen per e
abe e

nicht ſo gut gehabt wie gegenwärtig Graf Bülow dem von
feinem Kaiſer die herrlichſten Anregungen gegeben werden Er

Ultramontanismus dem ſchwarzen
Pudel der gegenwärtig ſehr manierlich vor ihm Männchen

ſich aber bald zum ſo auswachſen werde und dem
ſot er Graf bald ganz mit Leib und Seele verſchreiben müſſe

er Redner erntete für ſeine temperamentvollen Ausführungen Als

be
e proletariſchen Jntereſſen der Arbeiter einzutreten

ſeelte mich als ich drei Monate Fabrikarbeiter war damals
war es mir ſie mögen es religiöſen Fanatismus nennen
o ernſt mit der Sache daß ich er die Abſicht hatte mein
eben lang Arbeiter zu bleiben Lachen Auch als General

ſekrekär des Evangeliſch ſozigalen Kongreſſes habe ich die Lente
dort für die proletariſchen Arbeiterintereſſen zu gewinnen ge
ſucht Wir zogen uns den Haß von Stumm nach Jch
gehen weil meine Tätigkeit den Leuten dort doch zu weit zu
gehen ſchien Dann wurde ich Paſtor Gelächter und erwarb
mir bald den Ehrennamen Arbeiterpaſtor Lärmende Zwiſchen
rufe Schon nach einem halben Jahre hatte man einen Militär
boykott für meine Kirche erlaſſen Rufe Meine Kirche iſt gut
Der Staatsanwalt ſaß monatelang zu meinen Füßen um eine
Anklage wegen on et Jrrlehren von der Kanzel gegen
mich herzuleiten Dem Oberkirchenrat fügte ich mich nicht wie
ich mich keiner Autorität ſigte
Arbeit in demſelben Sinne mit

Daun kamen die zwei Jahre
nit meinen nationalſoziglen Freunden

dann die Oeynhauſer Kaiſerrede kam als ich ſad daß es
ſo nicht weiter ging da bin ich Sozialdemokrat geworden

wiſchenrufe Sie dätten da bleiben ſollen Großer Lärm
enn ich meine Vergangenheit überſehe ſo frage ich Wo kann

mir jemand einen Fleck auf meiner Ehre nachweiſen Lebhafter
Beifall Jch habe nicht im Gefängnis geſeſſen Ruf Kommt
noch ich habe aber auch meine Opfer gebracht ich er
meine Stellung mein Einkommen meine geſell
ſchaftliche Stellung verloren Gelächter auch meine

amilie habe ich zum Teil verloren Aber meine Ehre hatte
ch bis geſtern abend nicht verloren Sehr gut Es iſt dem

Partei Auguſt Bebel vorbehalten geblieben meine Ehre
vor aller Welt in den Staub zu ziehen Und warum Jnden vier Jahren ſeitdem ich in der Partei bin habe ich vier
Artikel in die Zukunft geſchrieben und davon zwei über
religiösſe Probleme Gemäß dem Grundſatz Religion iſt
Privatſache habe ich mich ſtets gehütet von meiner Religioninnerhalb ber Partei zu ſprechen Jch frage iſt das ſchon ein

Verbrechen für die Zukunft zu ſchreiben Bei Mehring
freilich iſt das ein pſychologiſches Rätſel bei Lieb
knecht eine Dummheit Bei uns aber iſt es
ein Verbrechen Bebel Sehr richtig GenoſſeBebel ſagte gar richtig Bebel Jawohl Alsdann
ruft Bebel dem ihm gegenüber ſitzenden Dr Adler laut zu
Jetzt muß er raus Große Senſation Daß die Zu
kunft in dieſer Weiſe die Partei angegriffen hat war mir wohl
bekannt Wenn ich ſo harmlos ſorglos war für die Zukunft
z ſchreiben ſo hätte Gen Bebel der die Zukunft näher
annte ein Wort ſagen ſollen Wenn Bebel ſo beſorgt um das

Jntereſſe der Partei war weshalb nahm er mich jungen Partei
genoſſen nicht her und ſagte daß das ſo nicht gehe
Bebel Das fehlte auch noch daß ich Schulmeiſter werde

Sie hätten mir nur eine Karte zu ſchreiben brauchen bei der
Wertſchätzung für Sie hätte mir das genügt Bebel Ach
bleiben Sie mir mit ſolchen Schmeicheleien fern Gen Bebel
Sie wiſſen ganz gut mit welcher Hochachtung ich zu Jhnen
aufgeblickt habe Bebel Jch weiß gar nichts iſt mir auch
ganz egal Große Bewegung Jawohl Gen BebelSie der Sie ſich verpflichtet fühlten geſtern die ge
fährdete Parteiehre zu wahren Sie haben entweder
damals der Sache keine Bedeutung beigemeſſen oder
es muß auf den Fernſtehenden den Eindruck machen
als ob man eine Falle ſtellen vollte Großer
Lärm Jetzt ſteht die Sache ernſt Aus den Reden der Ge
noſſen Zubeil Hoffmann und Bebel iſt es ganz klar geworden
man will mich opfern um den Franz Mehring derPartei zu erhalten Oho Lärm Bebel Dieſer Größen
wahn Genoſſe Bebel weshalb haben Sie mich denn erſt
geſtern größen wahnſinnig gemacht Gelächter Sie haben
mich geſtern ſo ſchwarz gemalt damit auf dieſem Hintergrund
der Genoſſe Mehring als lichter Engel und pſychologiſches
Rätſel erſcheint Sehr gut Unruhe Jch habe den Eindruck
daß geſtern meine Ehre ſkrupellos angegriffen worden iſt nur
um den Freund zu decken Minutenlanger Lärm Jch wäre
in der Tat ein Ehrloſer wenn ich ſtill ſchwiege Jch erkläre
Ein Parteiſührer der die Ehre eines Parteigenoſſen beſchmutzt um einen Freund zu decken
deſſen Ehre nach Anſicht vieler Parteigenoſſen
mindeſtens ramponiert iſt Rufe Sehr gut
dieſem Parteiführer gehört ein Pfui Lautloſe
et ehe gre oder drei Bravorufe Bebel fährt kreidebleich in
ie Höhe
Reichstagsabg Dr Heinrich Braun Berlin Die litera

riſchen Nichts würdigkeiten Mehrings hätten die Entrüſtung der
Genoſſen zur Siedehitze gebracht Dieſer Mann den Bebel
glorifiziert habe daß er all den hervorragenden Gelehrten und
Künſtlern aus aller Welt und den verſchiedenen braven ein
wandfreien Parteigenoſſen die an der Zukunft mitgearbeitet
haben ſamt und ſonders die Ehre abgeſchnitten habe ſei eine
Erſcheinung in der Publiziſtik aller Länder wie ſie zur Ehre
des Berufs ſei es geſagt einzigartig daſtehe Beifall Lärm
Er frage Jſt das erlaubt iſt das erhört Beifall und Lärm

d Von Bebel erwarte ich daß er ſeinen Fehler einſehen und ihn
wieder gut machen wird Bebel Dazu fehlt mir die Einſicht
Bis dahin Genoſſe VBebel will ich von dieſem Fall abſehenBebel Sehr gütigl Mehring habe ich bis zu jenem
Souper nicht gekannt Bebel Jawohl Sie haben ihn
ekannt Sie haben ihn ja ſelbſt eingeladen
n Jhrem Auftrag Genoſſe Bebel Bebel Jch habe Jhnen

keinen Auftrag erteilt Nun ich lud ihn mit Jhrer Zuſtimmung
ein wenn Sie ſo jedes Wort abwägen Bebel Das tun Sie
bei Jhnen iſt jedes Wort ſchlau abgewogen Braun fort
fahrend Das ſollten Sie auch tun Sie ſollten darin nach
ahmen Bebel Jhnen niemals So laſſen Sie es bleiben es
wird Jhr Schade ſein Gelächter Bebel Nun mit Jhnen
ſpreche ich ſpäter noch über ganz andere Dinge Braun Ueber
die Lügenhaftigkeit Mehrings verliere ich kein Wort
mehr Bebel Aber Sie ſind wahrheitsliebend Mehring
habe ich nicht gekannt aber wohl ſeine Schandſchrift a die
Partei Vebel pebt haben wir ihn angenaggelt jetzt hat ſich der
ſchlaue S efangen Laute Rufe Keine ZwiegeſprächeGenoſſe Bebel ſtören Sie mich nicht allzuſehr jetzt habe ich das

Wort Kautsky wird vieles wenn er ſeine Erinnerungen auf
richtig wiedergeben will beſtätigen können Abg Stadthagen
Unverſchämtheit Herr Stadthagen das trifft auf Sie zu
Große Heiterkeit und Lärm Franz Mehring ſteht auf dem

nger und da wird ihn auch Bebel nicht herunterziehen
nnen
Es iſt ein Schlußantrag eingelaufen Rufe Mehring muß

noch ſprechen
Die Debatte wird geſchloſſen jedoch ſoll noch Mehringſprechen Zunächſt verlieſt Singer einen Brief Hardens in dem

derſelbe feſtſtellt daß in ſeinem Blatte Konſervative Katheder
ſozialiſten Sozialdemokraten und Anarchiſten zum Wort ge
kommen ſeien ohne daß er ſich um den Jnhalt dieſer Artikel
identifiziere Sodann erhält das Wort

Schriftſteller Dr Franz Mehring Berlin Gegenüber dieſen
niederträchtigen Angriffen aus dem Hinterhalt bin ich
wehrlos Gelächter Es ſind hier alte Dinge von 25 Jahren
her ausgegraben Jch werde auf alle Punkte antworten aber

kann ich es nicht Rufe Fall Schönlank Auch das
abe ich in meiner Broſchüre gegen Harden widerlegt Es iſt

eine Perſidie dieſe Sache vorzubringen und letzteres e
verſchweigen Es handelt ſich bei dem Ueberfall um die ſchmutzigſte
Perfidie 3 erkläre daß ich meine Tätigkeit an der NeuenZeit und der Leipz Volkszeitung einſtelle bis der Partei
vorſtand dem ich das Material unterbreiten werde mich wieder
dazu auffordert Febi Sehr gut Beifall und Gelächter Ruf
Schauſpieler s folgt daun eine Reihe perſönlicher Be
merkungen

im Jadre 1800r ich den Grundcharakter gehabt zu tämpſen Aba Bebel Von dem was ich geſtern geſagt habt kein Wort zurücknehmen Weltacnt T
it Hehrrich Braun bin ich ſchnell fertig Er hat meine

Worte in der geſchickteſten Weiſe verdreht Dabei ift dem
ſchlauen Herrn das Malheur paſſiert das zu beſtätigen was

ihn geſagt habe Die Erregung des Genoſſen Göhre i
egreiflich Jn dieſer Erregung hat er aber gehört was ich
r nicht geſagt habe Es iſt mir gar nicht eingefallen vom
en Göhre in dieſer Weiſe als von einem hergelanfenen Ge

noſſen zu ſprechen Daß Gen Göhre ſeine Pflicht getan habe
ich nie bezweifelt Jm Gegenteil ich ſagte noch im letzten Herbſt
es iſt doch gut daß wir einen ſolch eifrigen Agitator in der
Partei haben wie Göhre der nimmt uns Alten viele Arbeit
ab So habe ich über Sie geurteilt Genoſſe Göhre Göhre
Jch danke Sie brauchen gar nicht zu danken HeiterkeitJch kann nicht zugeben daß die Angriffe Göhres gegen meine

a n ſdtt Jch in l Göhre dienötige Aufklärung g zurücknehmen was eſagt habeLebh Beifall 9 welagt v
Abg Göhre Nachdem Genoſſe Bebel erklärt hat daß er

mich nicht gemeint hat ſtehe ich nicht an die vollen Konſequenzen
z eben auch in Bezug auf das was ich daraufhin geurteilt

e

Es folgten dann noch perſönliche Bemerkungen von BraunHoffmann Stadthagen Zubeil Kautsky Heiune 3 v
7

Der Parteitag nahm in namentlicher Abſtimmung mit 288
gegen 24 Stimmen den Antrag des Parteivorſtandes
etreffend die Frage der Mitarbeit von Sozialdemo

kraten an bürgerlichen Blättern an Auer Bernſtein
Köhranraß tntigart und noch ein Delegierter enthielten ſich der
Abſtimmung

n

AKuskand
Demvokratie und Militarismus in Frankreich

Nach der großen Parade in Montélimar empfing geſtern
Präſident Loub et die fremden Attachés und unterhielt ſich
mit jedem einzelnen von ihnen Der Präſident wohnte ſodann
einem Frühſtück bei und hielt dabei eine Rede in der er zunächſt
die fremden Offiziere begrüßte und die Hoffnung ausſprach daß
ſie die ſympathiſchen und herzlichen Gefühle die ſie in der gan
zen franzöſiſchen Armee gefunden hätten in gutem Andenken
behalten würden Er beglückwünſchte ſodann die Generale und
die andern Offiziere zu dem Schneid und der guten Haltung der
Truppen und bemerkte ſchließlich es ſei der Wunſch der
Republik ein unterrichtetes wohldiszipliniertes und ſtarkes
Heer zu haben denn ein ſolches ſei die beſte Bürgſchaf
für den Frieden da ſich die Völker gern den
Starken näherten aber ſelten den Schwachen
äde Freundſchaft und Beiſtand ihnen nichts
nütze

Balfour und Chamberlain
Die Pall Mall Gazette erfährt das Kabinett habe ver

geſtern ſeine Erwägungen über die Handelspolitik zum
Abſchluß gebracht Für jetzt ſolle keine weitere Zuſammenkunſt
veranſtaltet werden Chamberlain modifiziere wahr
ſcheinlich ſeine Vorſchläge um ſie mit Balfours An
ſchauungen in Einklang zu bringen Der Hauplpunkt der
Abänderungen ſei die Befeitigung aller auf eine höhere
Beſteuerung von Nahrungsmitteln und Rohmaterial
gerichteten Anregungen Geſtern iſt vom Handelsamt ein
Blaubuch von 500 Seiten veröffentlicht worden das ſehr
ausführliche Statiſtiken und Diagramme über Handel und
Induſtrie Englands ſowie des Auslandes enthält Aus
ſührlich werden die Fragen des Einfuhr und Ausſuhr
verkehrs Englands und der hauptſächlich in Betracht
kommenden fremden Länder wie Frankreich Deutſchland
Amerika und die britiſchen Kolonten behandelt Es werden
die Zollveränderungen in dieſen Ländern dargelegt
und eingehend wird die Frage der Lebensmittel ihre Zufuhr
Preiſe und Beſteuerung in England und dem Auslande be
handelt Ferner wird die Behandlung erörtert die die
Produkte Englands und ſeiner Kolonien ſeitens der fremden
Länder erfahren ein Vergleich der Arbeitslöhne in den ver
ſchiedenen Ländern aufgeſtellt und die Exportpolitik der Truſts
in Deutſchland Amerika und Oeſterreich Ungarn dargelegt

Die macedouiſche Erhebung

Die bulgariſche griechiſch katholiſche Kirche iſt im Exarchat
getrennt von den übrigen dem ökumeniſchen Patriarchat in Kon
ſtantinopel unterſtehenden griechiſchen Katholiken der Balkan
halbinſel organiſiert Dieſer bulgariſche Einfluß auf die in der
Türkei lebenden Bulgaren wird jetzt als Miturſache der Auf
ſtandsbewegung bezeichnet Es verlautet das ökumeniſche
Patriarchat habe im Yildiz ein Memorandum über die
Lage der macedoniſchen Wilajets überreicht in dem die Bewe
gung auf die Errichtung des Exarchats und deſſen
Wirkſamkeit zurückführt und gebeten wird durch Einſchränkung
der bulgariſchen und wirkſame Unterſtützung der griechiſchen
Exarchien die macedoniſche Bewegung einzudämmen Seit
einigen Tagen zirkulieren in Konſtantinopel abermals
Gerüchte über bevorſtehende bulgariſche Dynamitattentate die
jedoch unkontrollierbar ſind und von maßgebenden Stellen
bezwelfelt werden Jn den letzten Tagen haben zahlreiche Ver
haftungen von Bulgaren in der Umgebung von Konſtantinopel
und in den Wilajets ſtattgefunden Prinzipiell ſollen alle
türkiſchen Bulgaren in ihre Heimat abgeſchoben
werden Das bulgariſche Exarchat iſt angeſichts der
Ereigniſſe gezwungen die Eröffnung aller Volks Mittel und
Seminarſchulen welche geſtern hätte ſtattfinden ſollen zu ver
tagen nur in Konſtantinopel wurden zwei Kommunalſchi len
eröffnetZurſt Ferdinand iſt geſtern in Sofia eingetroffen Die
Einzelheiten über die Tag für Tag von türkiſchen Truppen be
gangenen Greueltaten überſteigen nach bulgariſchen Mel
dungen jede Vorſtellung und es herrſcht in Sofia allgemein die
Anſicht daß es in Macedonien und der Stadt Adrianopel bald
keine chriſtliche bulgariſche Bevölkerung mehr geben wird
Jn dem bulgariſchen Zirkular an die Mächte heißt es Die
bulgariſche Regierung erhebt gegen die Pforte den Vorwurfſ
daß ſie auf die Vernichtung der bulgariſchen Bevölkerung
in den europäiſchen Wilajets hinarbeite dabei andererſeits alle
Vorkehrungen treffe um die türkiſche Armee ſo raſch als mög
lich an der bulgariſchen Grenze konzentrieren zu können Dies
berechtigt zu der Annahme daß die ottomaniſche Regierung die
Abſicht hat im geeigneten Augenblick eine mili
täriſche Aktion gegen das Fürſtentum zu unter
nehmen Die Lage ſei geeignet ſchließlich einen bewaffneten
Konflikt zwiſchen dem Fürſtentum und der Pforte herbeizu
führen falls die Großmächte nicht bei der Pforte Ratſchläge
der Klugheit und Mäßigung geltend machen Wie der Frkf
Ztg aus Konſtantinopel gemeldet wird haben das IV Armee
forps in Erzingjan und das V Armeekorps in Vandad Befehl
zur Mobilmachung erhalten

Bewegung gegen den Schah von Perſien
Der perſiſche Premierminiſter iſt feines Poſtens ente

hoben und ins Ausland verbannt worden Eich



Telegramm der Times aus Odeſſa meldet daß eine Perſön
lichkeit die mit den inneren Verhältniſſen Perſiens ſehr verkrant
ſel und ſoeben aus Teheran zurückgekommen ſei erklärt habe
daß die Unzufriedenheit in Perſien von Tag zu
Tag größere Verhältniſſe annehme ünd die Feind
ſeligkeit gegen die Regierung bereits ſo groß ſei daß ſie zu den
ernſteſten Bedenken Anlaß gebe Es ſei Grund zu der An
nahme vorhanden daß wohlberechnete Verſuche gemacht würden
die Gläubigen dem Schah vollſtändig abtrünnig zu
machen Die Neigung des gegenwärtigen Herrſchers ſich mit
Ausländern zu umgeben werde ihm von ſeinen Untertanen
beſonders übel genommen

Keine Reviſion der ſtaatlichen Verhältniſſe
in Afrika

onMan ſchreibt uns aus London von beſonderer Seite
e Stellen pro aus Paris als aus England wird
berichtet daß der König der Belgier ſich bei ſeinen ver

Reiſen der letzten Seit habe überzeugen können da
n angeblicher Wunſch an Stelle des in der Schwebe befind

lichen Kongokongreſſes eine allgemeine Afrikakonferenz
berufen zu hen keinerlei Ausſicht auf Verwirklichung habe
Endgültig ſoll der Monarch in Berlin von der Unausführbarkeit
dieſes Projekts überzeugt worden ſein und zwar nach ſeinem
Beſuch beim Präſidenten Loubet Wie wir demgegenüber mit
teilen können iſt vom König von Belgien in keinem
Stadium der Beſtprechung weder in Paris noch in Berlin
der Gedanke einer ſolchen allgemeinen Afrikakonferenz ernſt
lich angeregt worden Ueber die endgültige Stellung
nahme Deutſchlands in der Kongofrage iſt der König Leopold

ſchon mehrere Wochen vor ſeiner Reiſe nach Paris
vollſtändig im Klaren geweſen Bevor der WMonarch an andere
Kabinette herantrat veranlaßte er eine in Belgien ebenſo wie
in Deutſchland angeſehene und einflußreiche Perſönlichkeit
dentſcher Abſtammung ſich zu einer eingehenden mündlichen Er
örterung der Angelegenheit nach der deutſchen Hanptſtadt zu be
eben Die damals erhaltenen vertraulichen Aufſchlüſſe über
le in der Wilhelmſtraße obwaltenden Anſchauungen bildeten

dann die Grundlage für das weitere Vorgehen der Kongo
regierung Dieſe überzeugte ſich nämlich daß Deutſchland an
die Jntegrität des Kongoſtaates nicht werde rühren laſſen ſo
fern die berechtigten Klagen auf einer n Signatar
mächte unterſucht und den Entſchließungen der Konferenz ent
ſprechend abbeſtellt würden daß aber andererſeits irgend
welche Erweiterung des Rahmens dieſer Be
ratungen loyalerweiſe von der deutſchen Regierung für un
tunlich erachtet werde

Oeſterreich Nugarn
Die Prager Polizei entdeckte einen politiſchen Ge

heimbund ähnlich dem Geheimbund Omladina des Jahres
1893 Mitglieder des Bundes verſtreuten Zettel hochverräterlſchen
Jnhalts in den Gaſſen und veranſtalteten antidynaſtiſche und
antiöſterreichiſche Demonſtrationen Bisher ſind vier Angehörige
des Geheimbundes in Haft welche nach langem Leugnen ein
umſaſſendes Geſtändnis ablegten

Die Heeresfrage

Wie das K K Telegr Korreſp Burean vernimmt wird der
Reichsrat nunmehr für den 23 d M einberufen Die dies
malige Tagung wird jedoch nur eine kurze ſein und die Volks
vertretung ſich blos mit den an die Einſtellung der
Rekruten des Jahres 1903 zu knüpfenden Voraus
ſetzungen zu beſchäftigen haben um die Zurückbehaltung
der Wehrpflichtigen des dritten Jahrganges zu ver
meiden
e

Wiſſenſchaft Runſt Kiteratur
O K Die Londoner Theaterwelt ſteht jetzt vor

einer Entwicklung die von vielen Seiten mit großer Beſorgnis
betrachtet wird Es handelt ſich um eine Art Truſtbildung
allerdings nicht im Sinne der Amerikaner mit großen Kapitalien
und einheitlicher Organiſation ſondern vielmehr um einen Truſt
der allmählich von den drei bedeutendſten Jmpreſarii in London
George Edwardes Charles Frohman und Frank
Curzon gebildet iſt Von den 24 Theatern des vornehmen
Viertels in London des WeſtEnd r ſich 12 in den

änden dieſes Triumvirats Edwardes hat das Gaiety und das
alys Frank Curzen das Avenue das Comedy und das

Strand und Frohman das Duke of PYorks Zuſammen mit
anderen Direktoren verfügen die drei Männer auch noch über
das Apollo das Lyric das Vandeville das Criterion u a Die
Folge dieſer Entwicklung iſt daß dieſe drei Theaterdirektoren
die Londoner Theaterwelt völlig beherrſchen und den Theater
dichtern wie den Schauſpielern ihre Wünſche diktieren Die
letzteren beklagen ſich bereits daß die Kunſt bei dieſer Zentrali
ſation wenig zu gewinnen und alles zu verlieren hat aber da
ſie nur das Talent und keine Kapitalien zur Verfügung haben
können ſie nichts daran ändern Von Zeit zu Zeit iſt in London
immer wieder davon die Rede ein nationales Konſervatorium
und ein engliſches Schauſpielhaus zu begründen aber da dieſe
Pläne die Kapitaliſten nicht intereſſieren und der Staat die
De ung verſagt werden ſie kaum jemals zur Ausführung
gelangen

Gerichtsverhandlungen
Berlin 16 Sept Das r I verhandelte geſtern

egen den Schriftſteller Paul Koch und den Rechtsanwalt
duard Jüngſt wegen Beſchimpfung der jüdiſchen

Religion Unter Anklage ſtand die Broſchüre Kochs Der
Ritualmord eine Forderung des Alten Teſtaments dienachweiſen will daß auch die heutigen Juden den Ritnalmord
noch als Gebot ihrer Religion anerkennen re Eine Anzahl

mplare der Broſchüre war von der Geſchäftsſtelle der

Jüngſt war Der Gerichtshof a ſrch Jan frei da
es ſowohl für Verbreitung der Druckſchrift durch ihn als auch
für Mittäterſchaft an der nötigen Unter lage fehle Der
Gerichtshof erklärte die in der Broſchüre aufgeſtellte Be
nftun für unwahr und beſchimpfend und verurteilte Koch

zu 1 Monat Gefängnis welche Strafe da Koch noch
6 Monate zu verbüßen habe in eine Zuſatzſtrafe von 14 Tagen
Gefängnis umgewandelt wurde

der 28 Jahre altey Torgau 16 Sept Ein Wüſtling
Arbeiter Wilhelm Thiele der ſich vor einigen Wochen an einem
hieſigen Schulmädchen ſchwer vergangen hatte erhielt von der
heutigen Strafkammer 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus

Zwickau 16 September Jm Spiritiſten Prozeß
ren zel wurde die Ehefrau Frenzel wegen Betrugs zu 6
onaten Gefängnis verurteilt wovon 3 Monate für die

Unterſuchungshaft in Abrechnung kommen Der Ehemann
Frenzel wurde freigeſprochen und auf freien Fuß geſetzt jedoch
auf Antrag der Staatsanwaltſchaft ſofort wieder verhaftet weil
Meineidsverdacht vorliegt

AÜ nſmGhavvvoyvvervvoenoanna

ß hältnis geſtanden hat Den Gefühlen der Dankbarkeit gegen den

ev Hochwacht verbreitet deren Geſchäftsführer ſ Z

knöpfe mit dem königlichen Namenszuge und der Krone in
Brillanten dem Schloßkaſtellan Rechnungsrat Rindfleiſch und
dem Mnuſikdirektor Schumann hiex ſowie dem Geheimrat Rückert
bei der königl Eiſenbahndirektion Erfurt
den Stationsvorſtehern Geske hier und Praſt in Naumburg
überſandt

Merſeburg 16 Sept Uebernahme der landwirt
ſchaftlichen Schule Kinderfeſt Mit dem 1 April
d J iſt nach einer Mitteilung des Vorſtehers in der Stadt
verordnetenverſammlung die hieſige landwirtſchaftliche Winter
ſchule in die Verwallung der Landwirtſchaftskammer über
nommen worden Das Kinderfeſt verurſachte dem Stadt
ſäckel einen Koſtenaufwand von 1548,71 M

rg Hohenmölſen 15 Sept Auf der heutigen Haupt
konferenz der Kreisſchulinſpektionen Hohen
mölſen 1 und II verabſchiedete ſich Kreisſchulinſpektor Sup
Kabis der in nächſter Woche als Oberpfarrer und Superin
tendent nach Zeitz überſiedelt von den Schulinſpektoren und
Lehrern mit denen er etwa 10 Jahre in einem herzlichen Ver

ſcheidenden Vorgeſetzten gab Paſtor Döhlert Naundorf beredten
Ausdruck Ueber das von der königl Regierung geſtellte Thema
referierte Lehrer Haaſe Weidan Nach einer bekanntgegebenen
Verfügung der Regierung legt dieſe auf die fernere Abhaltung
von Kinderfeſten nur geringen Wert und mißt Schulausflügen
eine weit höhere Bedeutung bei

Zörbig 16 Sept Schuleinweihung Am Montag
wurde vas neuerbaute Schulhaus eingeweiht Vormittags hatten
ſich die Feſtteilnehmer welche in großer Zahl von Nah und
Fern erſchienen waren u a auch der Landrat des KreiſesVitterfeld Frhr v Bodenhauſen in der Turnhalle verſammelt
Nach Anſprachen des Bürgermeiſters des KreisſchulJnſpektors
und des Rektors ſowie verſchiedener Geſänge und Muſik
Aufführungen fand die Schlüſſelübergabe und Beſichtigung des
neuen Gebäudes ſtatt Nachmittags war Feſteſſen im Schwarzen
Adler Der für den Abend geplante Lampion Umzug der
Schulkinder und das für den nächſten Tag in Ausſicht ge
nommene Kinderfeſt mußten jedoch wegen regneriſchen Wetters
um einige Tage verlegt werden

r Eilenburg 16 Sept Feuer Jn dem nahen ſächſiſchen
Dorfe Thallwitz entſtand geſtern früh in dem Gehöft des
Landwirts Wünſcher Großfeuer Die mit Erntevorräken ge
füllte Scheune und ein anſtoßendes Nebengebäude brannten
vollſtändig nieder Es gelang den herbeigeeilten Feuerwehren
das Feuer auf ſeinen Herd zu beſchränken Der Schaden iſt
nicht unbedeutend

Magdeburg 15 Sept Vermächtnis Frau Minna
Wernecke geb Hoernecke hat der hieſigen Anſtalt Bethanien in
der Hohenzollernſtraße letztwillig 10,000 M vermacht

K GErfurt 16 Sept Selber gefangen hatte ſich in
der Nacht zum Dienstag ein in der Marktſtraße wohnender
junger Kaufmann Dieſer hatte beim nächtlichen Nachhauſe
kommen die Angewohnheit den den Vorraum zur Ladentür ab
ſchließenden Rolladen von der Straße aus etwas zu heben
durchzuſchlüpfen und dann die Tür aufzuſchließen So geſchah
dies auch in geſtriger Nacht Nachdem der Rolladen wieder
zurückgefallen war entdeckte der junge Mann daß er in ein
falſches Haus geraten war Da er von innen nicht zu
öffnen vermochte ſaß er in dem engen Raum gefangen wie die
Maus in der Falle Erſt ein patrouillierender Polizeibeamter
der Geräuſch hörte und einen Dieb vermutete befreite den Ge
fangenen aus ſeiner fatalen Lage Da er ſich legitimieren
konnte kam er bald wieder frei

Menſelwitz 15 Sept Verbrüht Auf Grube
Verelnsglück verunglückte geſtern der 30 Jahre alte ledige

Arbeiter Herm Müller von hier dadurch daß er ausglitt und
in ein mit heißem Waſſer geſülltes Baſſin fiel ſo daß er arg
verbrüht wurde Er wurde nach Halle gebracht iſt aber leider
auf dem Tranusporte dahin geſtorben Das iſt in dieſem Jahre
der ſechſte Unglücksfall mit tödlichem Ausgange in unſerem
Bergreviere

Leipzig 16 Sept Großfeuer bei Riquet Co in
Gautzſch Ein umfangreiches Schadenfeuer wütete in der
Morgenfrühe des geſtrigen Tages in der bekannten Kakao und
Chokoladenfabrik ſowie Teegroßhandlung von Riquet Co in
Gautzſch Jn dem nach dem Reſtaurant Schloß Rheinsberg zu
gelegenen rechten Seitengebände der Fabrik iſt das Feuer nach
3 Uhr morgens ausgekommen wahrſcheinlich im Keller bei den
Chokoladenvorräten und hat ſich dann durch Transmiſſions und
Aufzugsöffnungen nach dem Parterre und dem erſten Stock
weiter fortgepflanzt Es herrſchte dichter Nebel und deshalb iſt
das Feuer zunächſt nicht bemerkt worden Die in dem erwähnten
Vordergebäude wohnende Familie des Beſitzers wurde erſt auf
merkſam als das elektriſche Läutewerk welches von den Fabrik
gebäuden nach dem Herrſchaftshauſe geht auf einmal infolge
der Hitze in Tätigkeit geſetzt wurde Der Brand hatte aber
ſchon ziemlich um ſich gegriffen denn helle Flammen ſchlugen
bereits zum Dachſtuhl heraus Die zahlreichen auch von den
Nachbarorten herbeigeellten Feuerwehren wären mit vereinten
Kräften des geſräßigen Elementes wahrſcheinlich raſch Herr ge
worden wenn nicht Waſſermangel die Löſcharbeiten außer
ordentlich beeinträchtigt hätte Der Schaden welcher durch
Verſicherung gedeckt iſt ſoll ſehr bedeutend ſein die Kühl
räume im Keller ſind ganz ausgebrannt ebenſo iſt in der
Chokoladenformerei alles zerſtört Beſonders empfindlich iſt der
durch Beſchädigung wertvoller Maſchinen verurſachte Schaden
und der Verluſt an Saiſonvorräten Der Betrieb in der Fabrik
die jetzt in der Hochſaiſon etwa 250 Leute beſchäftigt erleidet
da der Hauptteil des Etabliſſements verſchont geblieben iſt an
Stelle der ausgebrannten Räume werden interimiſtiſch andere
eingerichtet keinerlei Unterbrechung Die Entſtehungsurſache
des Feuers iſt unbekannt

Seit 17 Sept ichen Bahnhof Geſtern nachmittag gegen 4 Uhr iſt einem
von Menſelwitz auf dem Bayeriſchen Bahnhof hier eintreffenden
Güterzuge beſtehend aus zwei Maſchinen einem Packmeiſter
und einem Gepäckwagen ſowie dreizehn Lowries hinter der Gas
anſtalt ein Unfall zugeſtoßen Es entgleiſten infolge Weichen
zungenbruchs die zweite Maſchine der Gepäck und der Pack
meiſterwagen ſowie fünf Lowries Die Wagen ſchoben ſich
hierbei durcheinander Der Heizer der zweiten Maſchine erlitt
anſcheinend leichte Verletzungen am rechten Arm und am
rechten Knie Ein Schaffner der abſprang verletzte ſich un
erheblich am Kopfe Zwei Beamte die ſich im Packmeiſterwagen
befanden blieben obwohl der Wagen faſt vollſtändig demollert
wurde wie durch ein Wunder unverſehrt Der Materialſchaden
iſt bedeutend

D

Vermiſchtes
Die furchtbaren Stürme die wie ſchon gemeldet in den letzten

Tagen auf der Oſt ſee wüteten haben ſehr zahlreiche Schiffs
unfälle zur Folge per die nun allmählich bekannt werden
Nach in Lübeck eingetroffenen Mitteilungen ſind an den Oſtſee

Goldene Ringe wurden L

Zugentgleiſung auf dem Bayeri W

Weber Landungsbrücke binnen wenigen Minuten dis zur letzten
proſſe fort Die ſchweren Brekter und Geländer trieben auf

dem gänzlich überfluteten Strande umher Auch die kleinen
andungsbrücken um die Badeanſtalten wurden beſchädi

Aehnliches Unheil richteten die Fluten in Binz g R an
dem tſeebade Prerow überſchwemmte eine Sturmflut den
Strand und zerſtörte zahlreiche Zelte Die Trümmer der kleinen
Segelbrücke im weſtlichen Damenbade treiben am Strande ent
lang an den Badeanſtalten dagegen iſt bisher kein nennens
werter Schaden angerichtet worden Beim alten riß
in der Nähe von Hagens Düne iſt die See durchgebrochen un
hat einen Teil des alten Kirchortes überſchwemmt Mehrere
Boote wurden auf das Land geſchleudert

Ein eigenartiger Urglücksfall trug ſich nach einer Meldung
aus Laubaun am Sonnteg Vormittag in der Queistalſperre
zu Ein der Baufirma Liebold Co gehöriges Geſpann mit
Hafer beladen wollte auf dem Platze vor dem Baubnreau um
drehen Die Pferde drängten jedoch nach rückwärts und im Nu
ſtürzten Wagen und Pferde in die Tiefe das Geländer dabei
durchbrechend Auf dem erſten Felsplategu überkugelten ſich die
Pferde und fielen den Wagen mit ſich ziehend dürch den hier
befindlichen rechtsſeitigen etwa 40 Meter tiefen und ſenkrechten
Abfallſtollen in den Beerberger Umlaufſtollen durch den jetzt
ſämtliches Queiswaſſer abfließt Die beiden wertvollen Tiere
waren ſofort tot Der Wagen iſt total zertrümmert Der den
Abhang mit hinabgezogene Kutſcher konnte ſich an dem durch
brochenen Zaune feſthalten Schwierig wird fich das Herans
ſchaffen der toten Pferde aus dem Umlaufſtollen geſtalten da
hier der Queis mit ſtarker Strömung hindurchfließt

Die Ueberſchwemmung in Tirol iſt noch immer nicht zum
Stillſtand gekommen Am Dienstag Abend hat das Hochwaſſer
einen bei Marburg über die Drau führenden Steg weggeriſſen
etwa fünfzehn Perſonen darunter zwei Polizeibeamte
welche ſich in Ausübung ihres Berufes befanden ſind wahr
ſcheinlich ums Leben gekommen Auch die große Drau
brücke iſt in Gefahr Aus allen Teilen der Alpen treffen fort
während Hiobsnachrichten über Verheerungen ein Alle Bäche
und Flüſſe ſind aus den Ufern getreten das Waſſer ſteigt
ſt et i g Der Ort Mitterſill ſteht völlig unter Waſſer ebenſo der
Gemeindewald im Oberpinzgau Dort iſt ferner ein Haus
eingeſtürzt bei mehreren anderen droht der Einſturz Jm
ganzen Gaſteinertal iſt die Ache ausgetreten und hat die
meiſten Brücken zerſtört Jn Lungau hat die Mur großen
Schaden angerichtet die Eemeindebrücken zerſtört und die Feld
früchte vernichtet

Eine Ortſchaft mit einem ungausſprechlichen Namen gibt es
in Frankreich Der Name ſchreibt der Gaulois läßt ſich
ebenſo wenig ausſprechen wie der des Prager Bürgermeiſters
Srb Der Ort um den es ſich handelt liegt dicht bei Paris
in der Nähe des Schloſſes Osny es iſt das 117 Einwohner
zählende Dorf Ws Da dieſes vokalloſe Wort von keinem
Menſchen ausgeſprochen werden kann wird es gewöhnlich Us
genannt amtlich heißt das Dorf aber nach wie vor Ws

Die Peſt in Marſeille Der Zuſtand der im Krankenhaus be
findlichen Kranken beſſert ſich fortdauernd es iſt kein neuer
Krankheit sfall vorgekommen Die bakteriologiſche Unter
ſuchung hat bei den verdächtigen Kranken kein Anzeichen von
Peſt ergeben Alle Gefahr wird als beſeitigt angeſehen da fich
kein Peſtfall in der Bevölkerung gezeigt hat

Der Eiſenbahuweg über Sibirien wird am 1 Oktober für
den internationalen Poſtverkehr eröffnet und zur
Beförderung von Briefſendungen aller Art aus Deutſchland
nach folgenden Ländern Oſtaſiens benutzt werden 1 nach China
mit Ausſchluß des ſüdlichen Teils 2 nach dem deutſchen Schutz
gebiet von Kiautſchon 3 nach Japan mit Ausſchluß der Jnſel
Formoſa 4 nach Korea Es bietet ſich auf dieſem Wege eine
wöchentlich viermalige Verbindung nach Peking
Tientſin und Tſchifn und eine wöchentlich mindeſtens
einmalige Verbindung nach Shanghai und nach Japan Der
erſte Berſand über Sibirien wird am 30 September von Berlin
abgehen Die Abſendung erfolgt täglich Die Dauer der Be
förderung beträgt je noch den Anſchlüſſen von Berlin bis Pekin
und Tientſin 20 bis 22 Tage bis Shanghai und bis Nagaſa
22 bis 28 Tage

h

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

e

18 September J verändert ſtarke bis ſtürmiſche
inde

19 September Wolkig teils ſonnig Regenfälle rauhe
lebhafte Winde

20 September Bewölkt feucht kühl teils ſonnig
Regenfälle Starke Winde

21 September Wolkig teils heiter kühl windig
Stri hweiſe Regen

22 September Wolkig mit Sonnenſchein früh Nebel
meiſt trocken kühl Windig

23 September Veränderlich windig kühl Kalte Nächte
Viel Regen

Meteorologiſche Station zu Halle
16 Septemder

9

17 Septemder

7 Uhr 12 Min maUhr 12 Min ab

Barometer Millimeter 7542 76t 0Thermometer Teiſiußs 11,0 19,6Rel Fenchtlgtelt Je 91 84ind n a O 1 W 1Maxlmum der Temperatur am 16 Seplember 15 72 C
Minimum in der Nacht vom 16 September zum 17 September 10,4
Niederſchläge am 7 September 7 Uhr morgens 0,2 m

Eetzte Tekegramme
Mohaes Ungarn 17 Sept Der deutſche Kaiſer

de ſich geſtern früh 3 Uhr bereits auf die Pürſche und
arbeitete dann bis zum Dejeuner Nachmittags 5 Uhr
begab er ſich abermals zur Pürſche heute wird er zum
letztenmal jagen Am heutigen Nachmittag wird er das
Tiefe in Beeda beſuchen und abends nach Wien ab
reiſen

Altong 17 Sept Ein wegen Ungebühr aus einer Fabrik
entlaſſener Arbeiter verſuchte ſeinen Werkmeiſter zu er
ſchießen fehlte aber und erſchoß ſich dann ſelbſt

e

p n küſten fünf norwegiſche zwei däniſche und zweiMerſeburg e e en Geſchenke An ſindite Saeret a h n h beitist es e e a nte
a e Ge nke n mke oner t randet an befürchtet daß Autsieh i ivent ſind aus Anlaß der Anweſendelt des Kaiſerpagres ablreiche Seeleute den Tod in den Wellen eterltenng einen Reitritr n gen nanan endete vorires

r haben uxeragtagegangen eine goldene Herrennadel mit Brillanten dem Aus Sellin auf Rügen wird gemeldet Ra önen Tagen e mS oßgärtner Wagner dem Küſter Dietze dem Bauuniernehmer mit Kicgelllarer er ſehte ad e ein hre en S Der Neuen Hambu gisehen Börtenhalle zufolze gilt die Bidovg
Sraul een dem Regie rungsbotenmeiſter Elm dem Rohrmoeiſter Am Weiltag des folgenden Tages riß der Siurm der zum einer Vorkautevereinigang der deäteeben Rohzuekera
Bauer und dem Tiſchler Fikentſcher hier ein Paar Manſchetten tobenden rlan augewachſen war die äußere Treppe der neuen I b riKen jetzt endzülüg als gerehbeitert



gotollt von Otto Westphal
Partien frei Bahn bel
Parltienpreise sind fett dis Fuhrenprelso sind in Klammern ge

do markisch mecklenbg pomm posen

hochb u weiss 120,00 hellb 127 Roggen unverändert inl 120 125

Handel Gewerbe und Verkehr
Dei der Aktiengese Theodor e Maschinenkfabrik

beträgt der Betriehegewinn 47,252,61 M Abzux von ZinsenKTitegern uew Verbleibt ein Weborsehuss von 7681,41 M Hie Ab
eehreibungen von 54,686,95 werden nach Abzug des obigen Gewinues

mit 51,905,51 M dem Spezialreservefondskonto I eutnommen wongeh an
Gesamireserven noch 153,532 A verbleiben

Rhein Nassauisehe Bergwerks und Häütien
Akt Geos Aus Aktionärskreisen der Wunſch geäussert dass
die Verwaltung den angeblich so günstigen Semestral

Abeehiuss der für die Kursbesserung der Aktien in der lelzten
Teit massgebend war auch den Aktlonären zugüängig mache

Bei der Oberrheini sehen Versicherungegesellsehatt
in Mannheim gelangten im Auxust auf Einzeiunfall 465 auf
ollektivunfall 15 auf Haftpflieht 213 auf Einbruohs und Diebstahl

Versicherung 15 Sohüden zur Anmeldung
Vom 18 Sept ab wird die Notierung der Aktien der DHagener

Gussstahlwerke eingestellt
Hedwigehütte Anthrazit Kohlen und Kokswerke in Stettin

Ueber den Verlauf der Hauptversammlung berichtet die Verwaltung
Die Versammlung besehloss das Kapital von 1,509,905 A auf 2,500,570
zu erhöhen zum Zwecke des Erwerbes eines Gesehüäftsanteils der
Ges w b H Gustav Schultze in Berlin Von den Aklien die
ab 1 Oktober d J dividendenberechtigt sind werden 290,020 M der
Verkäuferin des Geschäftsauteiles der Akt Ges für bMontanindustrie
in Zahlung gegeben Die resilichen 305,20 31 sind von einem
Konsortium übernommen mit der Verpfiehtung sie den Besilzern er
alten Aktien zum Bezuge anzubieten und zwar auk fünf alte Aktien
eine neue zu 185 Proz

Baoenos Aires 15 Sept Goldaglo 127 27
Rio de Janeiro 15 Sept Wechsel auf Loudon 1232

Preise von Kali Kuxen
fesigertalli von Samuel Zielenziger Berlin und Eerzen 16 Sent

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 30251 239756 Hohenfele 7875 7975
Beionrode 6059 5125 Uohenzollern 5690c Juaius I 6759Bernhardshall 7201 Kaiseroda 5200 52659Burbaon 2 6990 Noeustasskurt 12,800 14 100Carlskund 54251 5475 Ronnenberg Aktien 1200 1259
Deutschland c 285 BalzdetfurihkKaliw 2525Friedriohshall 1340 1385 Salzgitter sechl Akt 400
Glückautk Sonderch Scehwarzburger Salin 3251 375
Hansa 1601 175 Wilhelinshall 9950 10,050
Hedwigsburg 7625 Wiutershall 38751 3950Hoereynia 21,c00 21,30

Von Kaliwerten Burbarh schwecher

Benthe Aklien 270 300

VWanren und Produktenbertehte
Halle 17 Sept Bericht über Stroh Heu etc mit

Preise für 50 kg und zwar bei
einzelnen Fuhren frei Hof hier Die

setet Roggen Langstroh Handdrusch 1,75 2,00
Maschinenstroh für Papierfabriken Roggenstroh 1,10 BI
Weizenstroh 1,00 zu Streuzwecken 1,25 M 1,50
Breitdrusch 1,60 A Wlesenheu hieslges oder Thäringer
beste Sorten 3,00 3,25 3,25 3,50 minderw Sorten 2,50 bis
2,80 M Kleeheu erster Schnitt beste Sorten 3,00 3,25
8,25 3,50 minderwertige Sorten ohne Angebot Torfetreu

in 200 Centner Ladungen frei Bahn hier 1,10 in einzelnen
Ballen vom Lager hier 1,60 M Häcksel gesund und trocken
aus altem Stroh bei artien frei Bahn her 1,65 1,80 im
einzelnen vom Lager hier 2,15 2 30 aus neuem Stroh bei
Partien frei Bahn hier 1,40 1,50 M

Getreoide Müäühlen KRKrzeugn lage u W
New Vork 16 Sept Telegr Roter Winter weizen

loco 877 vorige Notierung 88 September 877 88
Oktober Derember 88 881 Mai 885/8 89 NMai
September 587 577/8 Dezember 585/3 575/8 dIai 58
Mehl 3,80 3,80 Getreidefracht I I

Ohlcago 16 Sept Telegr Weizen Septemb 805 805/8
Dezember 82 820 Mais September 528 51

Berlin 16 Sept Frühmarkt Weizen loco neuer Märker
und Haveltänder 157 159 ab Bahn Roggen Neuer Märker 128 5
bis 129,50 ab Bahn Gerste Leichte in Futtergerste 128 135 do
schwere 133 145 alles frei Wagen und ab Bahn russische 118 122 frei
Wagen Iafer müärk meckl pomm posen schles fein 144 160

schles miltel 134 149
do märkiseh meeklenbg pomm schles gering 129 134 alles frei
Wagen und ob Bahn do russische frei Wagen M ais amerik
gut 124 175 do runder Ia Plata 118 120 do russischer 121 123
alles frei Wagen EBrbsen inländische und russische Futterware
fein 152 166 mittel 145 150 russ mit Geruch 140 144 kleine Koch
erbsen 170 225 Viktoriaerbsen 190 240 alles frei Wagen und ab Bahn

Weizenmehl Nr 00 loco 20,90 22,25 Roggenmehl Nr 0
uvd 1 leeo 36,70 19,20 Weinen kleie grobe 8,90 9,40 do feine
6,90 9,40 Roggenkleie9,40 70

Hamhburg 16 Sept Weizen ruhig holstelnisoher und mecklen
burgischer 154 164 Hard Winter No 2 Sept Ablad 137 Roggen
ruhbig södrus ischer ruhig 9 Pud 2925 Sept Abl 102 103 meoklenb
und ho steinischer 134,00 140 09 Anis ruhig runder ver Septbr
101,59 192 50 Hater matt Gorszte matt

Danzig 15 Sept Weizen unverändert VUmsatz To do inländ
inl hochb und weiss 140 2609 do inländ hellb 146 158 do Transit

do russischer und polniseh 88 Gerste grosse 660 700 Gramw
115 125 kleine 125 Hafer inländ 112 120

Königeberg 15 Sept Weizen sehr llau Roggen unveränd do
inändidischer per 120 Pfd 126,00 Nord Russ besrarabischer
do Russischer gesehättslos Gerste ruhig Hafer ruhbig loco
per 20909 Pd Lollgewieht 101 132 russischer 80 165

Petersvburg 15 Sept Weizen loco 9,69 9,709 Roggen loco 7,30
bis 7,50 Hafer loco 6,30 6,83

Amsterdam 16 Sept Weizen auf Termine gesehäftelos do per
Nor März Roggen gut Termine goeschäſftslos Okt März

Hull 15 Sept Werzen stetig
London 16 Sept Mare Lane Fremde Zufuhren für zwei Tage

Weizen 40,090 Gerste 66,000 Hafer 39,900 QOrta Englischer Weizen
stetig fremder ruhbig stetig Mais stetig Englisches Mehl slelig
amerikauisches fest Gerste und Hafer stetig

Gelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 16 Sept Telegr Schmalz Western ateam 8,75

83 e e m 9,00 9,00cago 16 Sept Telegr Schmalz Soept 9,37 9,35
Dez 7,62 7,60

Bremeu 16 Sept Schmalz stetig Loco Tubs und Firkina
45 Pſg in Doppeleimern 4524 Plz sehwimmend April ILieter Tubs u
Firkins Doppeleimer Pfg Speck fest Bhort loco Pf

ben 27 Fept e r 1000 4055aris Sept usshbertecht üböOrt 4925 Nov Dec 49 75 Jan Apri 50 an pt e
Aniwerpsen 16 Sept Schmaſz per September 108,59

Petroleum
wo 77 vurg 16 Sept Petroleum ruhig Standard white loco

r

Anitwerpen 16 Sept Schluszherieht Raklinſertes Type weiszs1o00 20,50 hes Hr per pt 22 5 Br per Okt Des 21,09 ür per
Januar April 21,25 Br Rubig

u e o r h 359 Standard white inw 8,55 in elphie 8,59 do Reßned 10,56 in Cdo Credit Balabeges Cat on r 86 e n quex
Ka Keo

Hambürg 16 Sept Kalfeo ruhig VUmsaatz 2900 Sack
Hamhure 16 Sept abend 9 Uhr Kalfe good average Fantor

Fr 26 50 Gd Dos 27,90 Gd März 27,520 Gd Mai 28,70 Gd
Amsterdam 16 Sept Java Kalfeo good ordinary behauptet 27,00

er n Hericht aeor umburgeregler u Co Kaflee good average Bevn r Sept 82Doex 33,00 März 33,50 Mai 2200 an iig p

2 Zucekordo n 16 W 96 Javazueker loco 9 ab 192 d nominell
ma Küben Rohzucker loko 8 h 5172 d Woert stetig
war aris 26 Sept Rohrucker ruhbig 88 neue Konditionen 222/4223
u e Zucker fest Nr 3 kür 100 Kilozramm per Sept 26074 por

per Jan April 2758 per Marz Juni 2835

Farſe 16 Sepi Kyirlins ruhig Sept 38,05 Okt 3950 Novper 9076 a Aplii u Weassora tAndo bedontet über unter Nulh
Viohmükrktoe Saale und UVUnstrut Fall WnehsBerlin 16 Sept S 13dätiseher sehlaechtriohmarkt Zum

Verkaufe slanden 342 Rinder 1491 Kälber 3267 Sehafe 13,249
Sohweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Sehisehtgewieht
Alark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinderſ Ochses volieischig ausgemästet höchsten Schlachtwerts höchstens 7 Jahre alt

2 junge fleischige nicht auegemästete und ältere ausgemüästete
9 mäasig genührte junge und gut genührte ältere re

k jeden Alter Bullen volldehbehige höchstenScehlachtweris 2 mssig genihrte jüngere ünd gut genährte
ältere 64 67 9 gering genährte 833 61 Färsen und Küne
3 volifleischige auegemästete Firsen höchsten Schlachweris
2 vollfleischige ausgemästeto Kühe höceheten Sehlachtwerts höchstens
7 Jahre alt 95 älteres ansgemüäs ete Kühe und weniger gut ent
wickelte füngere 9 müesig genmihrte Färsen und Kühe 56 59
z h genährte Färsen und Kühe 53 55 Kälber feinstoe

astkülber Vollmilehmast und beste Saugkälher 83 85 2 mitltlere
Maslkälber und gute Saugkſlher 76 80 3 geringe Saugkälber 64 68
4 ältere gering genährte Kklber Frosser 60 62 Schafe 1 Aöost
Lämmer und jüngere Masthammel 75 78 M 2 ältere Masthammel
75 73 M 3 müäesig genährt Hammel und Sechafe AMerzschafe
62 67 M IIolzteiner Niederungesehaſe aues pro 100 Pfund
Lebendge wicht 390 33 M Schweine Man zahlt für 109 Pfd lebend
oder 50 kg mit 20 proz Tara Abzug vollüleischige kernige Sehweine
foinorer Rassen und deren Krenzungeo höehstens I4 Jahr alt 33 54
feischige Sohwoiue 59 52 M gering entwickelte 47 59 M Sauen

Verlauf und Tendenz Der Rinderauftrieb wurde glatt geräumt
Der Kälverhandel gestaltete rich glatt Bei den Sehafen blieben etwa
700 Stück un verkauft Der Schwewemarkt verlief langsam und wird
nicht ganz geräumt Kernige nusgesuchte Schweine wurden hin und her
aueh über Notiz bezahlt Bei der Notiz nach Sehlachtgewicht wird
der Preis des ganzen Tieres auf das Gewieht der vier Viertel verteilt
ohne Abzug von IIaut vnd Kram

Oppeln Portl Cem

Triern rück enperet d Sept o eWeizaeufels Ohber pekel e 4 42
do UÜntorpergei e 9,18 4 0946 8

T roh 16 1,78 17 4 1,32 7Alzlehen Oberpegel lö 26 16 29 43do Unlerpegel 4 1,26 35 11ernburg e 0,61 09 26Kalbe Oberpegel 42 4 5 12do Unterpegel 18 2 0,62 44Moldau, Isor Eger Elbe
Sept FallWuecel T Sopt farfWarſe

1, z m zz,J, er r C

Budweis 15 0,05 rorgau 0 o 1Prag 40,19 2 MVnitenberg 83 5Jungbhunziau e 0,04 6 Rosslau t a 2
laun 9,30 18 Barby 950 12Pardnhita 40,2 8 Magdeburg 4064 4Brandeia 0,28 4 Tangermünde 0,96 1Molvik 0,73 7 Wittenberxo 0,571 1 SLeitmeritz 2,54 10 bDömite Peg I15Aussig 19 6,89 4 Lauenburg I6 1 929 2Dresden 1,70 4Aussig 16 Sept Von den oberen Plätzon werden 49 em Wuchs
gemeldet Fracht nach Magdeburg ohne Abmaehupg 170 Pfg mit
8Slaſfel gebolen

Soklepprerkohr anf der Saale
Mitgetoflt vom Hallezchen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 16 Sept Sehlepper Nr 118 Sr
Pilgram Nr 349 Sr Gast Nr 172 Sr Borne mann und
Eildampfer Bernburg Kapt Meyn wit Stückgut von Ikamburg

312 129 25520 P 161,50 0Berliner Börse 16 Sopt Oreustein Koppel 5 147,75620 t I 133 i on Borg werks a KRäbten Goesn

J pt S o A I u 5 002Rhein Chaw u Hinasw 2 78622 ab 251 19051 1 100 85 h Aplerbeck 4 11096 806Sangerhäuser bſasch 5 151,500 ab 251310 u 100 h x 45 669,90FErgünzung zu den telegr angerhäuser Masch 2 äo unk bis 1900 4 100,60,26Arenhberg BergwerMoidungen im gestr Abenaihbiatt Sazonia Cement 3 1101 O 501 330 unk 1908 22 97 5016 Bnaroper Walzwerk O 31 60b
Jehätter u Waleker 65 vo S 46 190 uk 1905 22 96 30026 Berzelius 1698,000an Digxont Schlesische Cement 672 171 50 do alte u con 32 56 30 Bismarckhütte 10 226 5050

er See e e an Bod Pt ſ n 1004 erBerlin Weehzel 4 Lamb 5 chwartzkopff 10 224,000 372 96 50 h Consolidat Bergw G 27 404 bAmstordam 312 inrügae 3 Siemens Glas Industr 18 251 006 43 45 n 106,257 Consol Marie 4 77 ,106
Wien b Fetorsburg 432 Stettiner Cham Didierf 5 296 755 o i v 101 doe Huxer Kohlen kon 15 169 606

London 4 Paris v dudenburg Maschin O 81 75beB r an 8 98 890 Selsenkirch Gussstah 0 102 50b
wer n otty a 186 10626 pr i 1 108 104 HarzerEisenw Lät A B 837u Staatapap S ereinsbrauerei Artern 5 urt r ha Höseh Eis u St 96Doeutachks Tonas r Westf Draht Industriel 9 102 505 do do VIII X 3 722 fnowrazl Steinsalzbl 5 110,906

Barmer n 52 er 7 1159 ,002 n e conv r Kottowitrer 11 28 066Berliner Btadt Obl 332 89,723 Wilhelmehütte conv 0 77,756 90 Serie H a 67 o0 IKönigin Alarienh V A 59,006do do 1692 i 99 7961 Zuckerfabr Fraustadt 0 145 20220 do unkdb bis 1905 z 77 Leopoldsgr Edderitz 7 110,75b4B
Magdehburgor St Anl 3 i 109,106 Den tsoho Ei gen 0 iig e V 1907 S 5 19 Tieſhbau k W 9 36 500

io nene 4 1104,103 a Frior OhlIi o n VI 10 St Prhlerveinrg bigen 1 4 104 750 o tm Gronau z do Em VII unk b 1906 Sarg e u
Naumburg 1900 abg 3/2 99,306 Ha e Hettstedt 372 94,9060 do x rüm Pldbr re darienhütte Kotzenau 0 72,750
Westpr Prov Anl Ouiprensa Bücdhahn 4 Nordd Gr Kred Pfdb 102 10 nd Schwert St Pr 0 95,0029
Bad Staats Kis Anl 92,808 e IV V b b 1903 eder Kohlen 2 lI7 25Baxyrieche Anleihe 3/2106 006 Dentsche BigenbZ St Prior e vt 98 70906 Rhein Stahlw l C 8 1167 2561
Braunsehiv 20 Tr 196 o Brevinn Warsonnu 32 omwm Hyp B r 7 DZ Jehlesisch Ainkhütten 17 369,698Köln Mind Vr Anth 9 134 56626Dorlmnnd Gronen E 195 ob do do 3/2 gif 99 70 b Stadtberger Hütte 12 122,2062

59 Tilr 3 138 50 en Ala wknvw 5 121 00 Posenghe 7 Westfälische Stahlw 1117,90IIamb 50 Thlr Iioso 3 138 50 a nrienbe k w 121,00br6 5 1114 008 2Meiningor 7 I ooss 31,60Detnrenzs Süädhbahn z 5 n 5 107 256 Wurm Revier 8 1133 506Gldenb 40 Hhlteigeee 3 e c Ferro ben a t 100 1 100 u i v Tmänetr a Korr
Ausländische Fonds fiel Eis Obl S gar do IV vkb 1905 r Allg lektr Gesellsch 101 106

do Aittelmeerb ar 4 102 50620 do XV ukb 1904 4 107 300 0 Aschaffenb Papierf 1 e ä
Argent wora Am v u z mer Crornowitz 5 o XVIII ukb 1910 595 Asehersleb Kaliwerke 499,600do innere do 41 4 86 e Gest r Stagish gur 3 92,306 do X IX ukb 1911 4 W Bochumer Gussstahl 1 103,406
Barletta 100 Lire Loose W e do Ergänzungsn 3 91,10b20 Pr m R u 4 hos e e e wing
Bukar Stadt Anl 1884 5/2 91,79 old Pr 100,90 o 1901 ukb 10 59 Dortmunder Union 411do do 1888 4 c horzerr h Tr 100 100 33 37 g a n 2 1Chilen Gold Anl 1889 42 91 o v 89 94 2 26 Gr Berl Plerdeb I u II 31/2 109 20b2Chines st An v 18995 9 er a c do Kom 0 ö1 u I6 104 320 Huwb Packetfahrtfo do Icieinel 9 104 ober Bal n Lomb c do 1896 06 22 99 90620 Heltos Hlektr Ges An 7e 900

W D 95 4e ccheeaeeeeeeeeeeeee ehedo V 1808 do Tisenb Silb A t 3 3u/2 92 o Krupp Obl 121 80262 b 6ehe r r Aal du rangorod Bombr gar Renteerütegt fre n e tionen u 106
5 90b Kosl Woronesoh Obl 4 98 8 b 5 Bl u z 312 96 2 p g gFreiburg 15 Fr Loose 35 20 C CGlarx As O a C Pr Pfdbr Bk k 1905 L rddeutseher LloydGriech Anl 1881 84 00 von do VII widh 1908 a 80 50 Opersehl Eisen Ind 28,50do Hons Golarento e lt ob Kiew Weron 4 991608 a ehe o re e rei n 105 260

do Mlonopol Anl 3 59 Kurt do X u RA uk 1910 itszer Eieengiesgerel 412o G beugen 80,70 40 Zahl e an ArieLissabon Stadtanl 1886 79 a 9 4062 uka b ä 2 Jh e h 3 49 h b t 33324 Banie a Berls Kassenv SMeſte28Mailänd 10 Lire Loose h Koe a 55 1065 do Kleinb Obl b 1904 3/2 96,000 Berg Märk B i Elbfk 8 158 90 eAexikaner Anl à 100 d 1190,756b2 ean Uraier gar uxa do v o b 17 51 es Berliner p an 119
d à 20 5 101 9002 u do Comm Obl b 1907 3/2 100 do do it BNorwer Staate An 85 5 un ukr r 2 7 7 jäo do Em II unk 1910 4 104 80120 Börsen Handelsverein 41/2 99,996

Oesterr 1860er Loose 4 152 25b E r ler 77 o do do III ukäb 1972 3 100 000 So Goth Kredit Ges 4 80,506
Rumän Anleihe 1891 4 86 3 b er Süden Rhein W I III V b C5 5 100 400 Cöln W u Komm 4 298,602do do mittlereſ 86 30 Fransſcuuasische 334 008 u II u IV b 190 z 25,905 PDanziger Privatbank
do do kleine Warscugu Wiener iger z VI ukdb 1908 b r e e genRuss Gold R 1883 87 VII unkdb 1908 705 do Hypoth B Berl a 126 66do Orienteam u aneren g 4 0 Vni ueäv 1919 4 102 80 resdeser Bankverein 5772 89 28
do do l a r 3 658,900 II ukdb 1812 e än Prädeu ſie uTiegolai Jächsis 2 othe rivatbank 28,00 dado Nieolai Oblig 990,50620 l anitoba r i933 i Sächsische Pult a eggaar rn 7do Boden Kredit 5 do 77 0do 3 10 do gär un v 1921 100 508 do 3 88,003 Hamburg Hypoth 8 nzuss Präm Anl 1804 5 Westd B C Pf I uk 0o4 4 101,606 Königsberg Vereinsb 6 1113,0062i e t 1866 5 s z g IAon 3 do do VI 10 4 1102 806 Lübecker Kommerzb 623 129,806

Schwed St Anl 1886 312 98 80620 n Fr T 1981 5 81 00b Westpr ritt I I B a 99 29 Magdeburger Privatb 31/2 94 G
do do 1890 99 596 erirni re igo v 96 102 Pommersche W S r er 5 rdo Hyp Pfäbr 1878 5 99 C0 be z Fosensche 103 Pr Hyp B abg u neue o8Tür Anleihe D 30 7062 Anntol I 2040 31 5 I102,09620 S Preussische 9 1103 2562 Preuss Pfandbr Bk 7 1156,602do Administ 4 87 25b26 u II Erge 2640 A 6 101 30620 e 1 1103 305 Rheinische Bank o 40 49b1
do 400 Fres Loose 1283,506 Mneodonische O O 3 61 1020 lSehlesisehe 4 1102 80 Wilhelma Mad Allg U 172 1618

Ungarische Kr R 496 80 Vortux Eiszonh O 18860 3 73 80b260 mdo Staats R 97 31 87 80 do 1889 4 i 96,60B Leipziger Börsse 16 Sept
Industvrlie Aktien Risen bahn Stamm Akten F nen Rem An 83 r Unnnt dew 2882 2 101 254

A G f Aniſinfabr ſ6 ſ270 oben A hchen blastrieht 27129 600 3 do t h s do o is7 di tge
Admiralsgarten Bad 5 98,600 Buschtiehrader B i1 /8 do 590 88,906 4 do Em 1375 101 10Annaburger Steingut 9 103 75dr Halberat Blankenb 7 Thlr /aStadtobl I884kon v 99,908

e e e a e r nraunschweiger Jute i Stamm o v 4090 2 an 72e en 10 208 n n e ander 600 06 250 i do do o ſo rsöBeri Gharl Bau V w I 746 00e 5773Berliner Bockbrauerei 9 153 750 useig Teplitz
do Brauerei Königst 5 III5 Göbe Bönmisehe Nordbahn 228
do Vnion Gratweii 5 107 006 Galiz Karl Ludw

Brsl Fisenb Linke 61,188 00 a Grar Köfach
Breslauer Oelwerke 12 60,250 Kaschan Oderberg

do vSirassenbahn 10776152,506 Kronpr Rud St Seh 4
Cement Bau Ges Berl ir 2297 506 lemberg Caernowite e
Charlottb Wasserwerk 13 328,75Oesterr Nord westb
Chera Fabr Schering 10 231,500 do B Elwethalb 5
Chemnu Masch Zimm 4 I107 00 S üdöaterreieh Lomb 016,756
Dessauer Gas 10 202 326Ungar Galiz gar 5

Div Bisenb Stamm AKt 9 Leipa Elektr Werke 126 090
13,4 Aussig Tepl 590 fl 221,0060 2 do elektr Strassb 79 508
52/31 Röhm Nordbahn 5 do Gr elektr Strassb 142 008
112 huschtiehrad Z z 7 u h Riebeck 216,500
11 do o B z KimwgarnspGaliz K Ludw B 9 4 Malzt Sehkeud 150 000
6 OGraz Köllach 113 500 o do Wollkämmerei
12 Marionburg Mlawka 74,600 15 M Mansfelder Kuxe 760,000

10 Naumburger Braunk 181,00B
Div Bank u Kredit Akt Portt Cement Halle 8,000
8 Allg D Kr A I pa 172,90Diseh Gasglühl Ges 2 es 75i Ivranxor Dombrowo 65Ditsche Jnkegpinneroi 5 133 00e Kurs Kiew 511 R P

0

3/2 Säehs Kammsg 82,006
0 ä L 3 115 2565 Chemn Bankverein e r arm

a 6

do Brückenb Kkonv 4/2 107 256 n Verenner Pkäbr

Norakbausen 16 Sept i 45 Vol für 120 kg ohne
an ab Brennerel 6500 07 00 derr 40 Vol 5 e

t

do do St Pr 6 50 u er Hyp B 80 ab 4 33,30 0 c Werkz 2 m j/107 256 Anusl Bineonb Fr Ovli 10 259 dnerli YP 595 zhemu 5e e n e eKurfürstend Ges i Liq r Z8s1 o i t P 95 40b20 21/2 De Rattm St A 52,766 A o g9ola 100 800

e r Se e e e einigeW Wwe o p n m 0Malerei Wrede 82 J XIX Stier Vorz A 71,40 5 a Ew 1868/71/72Magdeburger Baubank 5 277 XX unk 10 18 Geraer Jutesp u W 263 006 8 Dux Bodenbach 82 008

e 7 v rz 13 73 t r 33 7 zaschin Brener o V r jersd V St A 0Neue e n 25 7 rn r r 33 3 Zu e e en x 332Neuroder Kunstans unkb b 0 o Emw v u 72 100,1Nienburg E V A abg 9 72,1262 do III S 1905uk b 0 jHallesche Str B 77 006 Kaschau Oderberg IC0,000Nordd Eisworke 1 656 do I v IXa bis 9 urf 4 V Kette Elbsch G Akt e Prog Dax GoldNordd Wollkkmmerei 10 1442 Deuts Hp B Pfd VII 8 Körbisd Zuckerkb 118,002 5 Gold nOh Geelg il0 227 do le on 5 Leipe Baubank do Prag Ternan
u 2

k t M Vab 5 127 u Warschau Terespol 4 5 4 Drezdener Bank 146,006 Fabr Schönherr 216,002irerteid Famentarr 20 39 G Warsehau Wien 1685 S do Bankverein 100,005 i i Pnür e 258 256
Erämannsgorf Spinn o S Gottihardbaähn 7 7 r er Gs 124 62 15 do am Pr 28 253
r 3 r z s o lial u 12 rn B 139,09 b zu r Br S uer Sritzer üttich Ampurg toll 4 t xHagener Gussstahl t 28 o Se weil Centralbanhn 9 i rn Sparb 36 9 Zeitzer Par u S A t
Hansa Pamptsehiſt W iieienisene Avi I 5 Zuierauor o e bis 22Harburg Wien Gummi 328 7äz 62/3 Zuckerfabr Glauzig 112Harkort St Pr Konv 566,19 Hypoth Pfand u Kenten 30 Zuehkerrafk Halle 185 503Dir Induutrie TPapiers
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